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Anspruch auf Witwenrente trotz nur viertägiger Ehe

|  Witwen oder Witwer haben keinen Anspruch auf Witwenrente oder Wit-
werrente, wenn die Ehe nicht mindestens ein Jahr gedauert hat. Eine 
Ausnahme gilt nur, wenn nach den besonderen Umständen des Falls 
nicht davon ausgegangen werden kann, dass es der alleinige oder über-
wiegende Zweck der Heirat war, einen Anspruch auf Hinterbliebenenver-
sorgung zu begründen. Ein solcher Ausnahmefall kann auch bei einer nur 
viertägigen Ehe vorliegen.  |

Das folgt aus einer Entscheidung des Sozialgerichts (SG) Karlsruhe. Die 
Richter sahen in diesem Fall hinreichend gewichtige Umstände nachge-
wiesen, die gegen eine Versorgungsehe sprachen. Mit der Eheschließung 
sei ein früherer Heiratsentschluss konsequent verwirklicht worden. Dieser 
habe bereits bestanden, bevor die Eheleute von der lebensbedrohenden 
Krankheit erfuhren. So hatten die Eheleute bereits 2013 konkrete Heirats-
pläne. Sie hatten bereits Unterlagen für das Standesamt beschafft und den 
Kostenvoranschlag eines Restaurants für die Feier eingeholt. Die Hochzeit 
fand aufgrund des plötzlichen Todes des Vaters der Ehefrau nicht statt. Die 
konkreten Schritte, um die Heiratsabsicht 2013 zu verwirklichen, führten 
hier dazu, dass die gesetzliche Vermutung einer Versorgungsehe widerlegt 
wurde. Im Ergebnis stand der Ehefrau daher eine Witwenrente zu.
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